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ellen Gruppen (zum Beispiel Frauen mit Migrationshinter-
grund, Frauen mit Behinderungen, ältere Frauen). Neben 
geschlechtervergleichenden Darstellungen werden Subgrup-
pen (beispielsweise nach Alter oder sozioökonomischem 
Status) hinsichtlich ihrer Gesundheit beschrieben. Über die 
Darstellung von Prävalenzen hinaus sollen die Daten inter-
pretiert und Erklärungsansätze diskutiert werden. 

Mit grundsätzlichen Fragen einer geschlechterge rechten 
GBE befasst sich das Projekt „AdvanceGender“ (Durchfüh-
rung: Charité, Universität Bremen und RKI). Ziel ist die 
Entwicklung eines Best-Practice-Modells für geschlechter-
sensible Gesundheitsberichterstattung unter Betrachtung 
des gesamten Forschungsprozesses (Datenerhebung, 
Datenanalyse und Berichterstattung).

Das Projekt „Frauen 5.0“ (Durchführung: Charité, RKI) 
behandelt einen ganz konkreten Bereich der Frauengesund-
heit: Es soll die Gesundheit und die Versorgungssituation 
von Frauen über 49 Jahren in ländlichen Regionen, vor  
allem in Hinblick auf die gynäkologische und allgemeinärzt-
liche Versorgung, untersuchen und zukunftsweisende  
Vorschläge für neue Versorgungsmodelle entwickeln.
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Neues aus der Gesundheitsberichterstattung des Bundes

Bund-Länder-Workshop der Gesundheitsberichterstattung, Berlin 2017

Aufgabe der Gesundheitsberichterstattung des Bundes 
(GBE) ist es, kontinuierlich aktuelle Daten und Infor ma-
tionen zum Gesundheitszustand und zur Gesund-
heitsversorgung der Bevölkerung in Deutschland zur  
Ver  fü gung zu stellen. Im Folgenden werden aktuelle  
Arbeits schwerpunkte der GBE vorgestellt: das Journal of 
Health Monitoring und drei Projekte, die den Arbeitsbe-
reich „Geschlecht und Gesundheit“ bilden – der Bericht 
zur Gesundheit der Frauen in Deutschland sowie die Pro-
jekte „Frauen 5.0“ und „AdvanceGender“.

Seit September 2016 erscheint das Journal of Health 
Monitoring der GBE des Bundes. Mit diesem neuen For-
mat, das online und open access auf Deutsch und Englisch 
erscheint, barrierefrei zugänglich und mit dem Informa-
tionssystem der GBE des Bundes (www.gbe-bund.de) ver-
linkt ist, soll u.a. eine verbesserte Sichtbarkeit der Bundes- 
GBE erreicht werden. Schwerpunkt im Jahr 2017 waren die  
Basisauswertungen des aktuellen Gesund heitssurveys 
GEDA 2014/2015-EHIS. Themenschwerpunkt in 2018 ist 
KiGGS Welle 2.

Nachdem 2001 der erste deutsche Frauengesundheits-
bericht erschien, wird derzeit ein neuer Bericht erarbeitet, 
der wichtige Aspekte der Frauengesundheit in Deutschland 
abbilden soll [1]. Teil 1 des Berichts wird einen Überblick 
über die gesundheitliche Lage der Frauen in Deutschland 
mit den Daten der GBE geben. Teil 2 enthält Fokuskapitel 
zu wichtigen Themen der Frauengesundheit wie sexuelle 
und reproduktive Gesundheit oder Gesundheit von spezi-

Dieses Werk ist lizenziert unter einer 
Creative Commons Namensnennung 4.0 
International Lizenz.

https://www.rki.de/advancegender
https://www.rki.de/frauen5-0
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/4_Pressemitteilungen/2017/2017_1/170308-18_PM_Frauentag.pdf
https://www.bundesgesundheitsministerium.de/fileadmin/Dateien/4_Pressemitteilungen/2017/2017_1/170308-18_PM_Frauentag.pdf
mailto:PruetzF%40rki.de?subject=
https://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/JoHM/allgemein/Ueber_die_Zeitschrift_node.html;jsessionid=8E394F11A41704B0FD3743B8A17088C9.2_cid290
https://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/JoHM/allgemein/Ueber_die_Zeitschrift_node.html;jsessionid=8E394F11A41704B0FD3743B8A17088C9.2_cid290
http://www.gbe-bund.de
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de

	Journal of Health Monitoring, Special Issue 2/2018
	Neues aus der Gesundheitsberichterstattung des Bundes
	Literatur
	Korrespondenzadresse



	Startseite: 
	Seite 96: Off

	zurück: 
	Seite 96: Off

	weiter: 
	Seite 96: Off

	CreativeCommons 10: 


